
Auf sein Versprechen hoffend ist am 20. 7. 2017 gestorben

Josef Bawidamann
Pfarrer i.R.

geb. 4. 4. 1930 

Er durfte Gott mit Psalm 16,6 danken: 
«Auf schönem Land fiel mir mein Anteil zu»

Josef Bawidamann wurde am 17. 3. 1956 zum Priester geweiht und wirkte danach als 
Domvikar in St. Gallen (1956–1964), als Vikar in Buchs (1964–1969), als Pfarrer in 
Eschenbach (1969–1984) und Niederuzwil (1984–2000), als Pfarradministrator in Henau 
(1989–2000) und danach als Pfarrer i.R. in der Seelsorgeeinheit Uzwil und Umgebung. 

In Trauer, erhellt durch den Glauben an den Gott des Lebens:

Bischof Markus Büchel
em. Bischof Dr. Ivo Fürer
Urs und Erika Bawidamann-Gehrig, Rorschach
Elisabeth Bawidamann-Brunner, Grabs
Toni und Vreni Bawidamann-Engler, Locarno
Maria Seiler, Haushälterin
Anverwandte
Dekanat Gossau 
Pastoralteam und Pfarreiräte Seelsorgeeinheit Uzwil und Umgebung
Kreisrat Seelsorgeeinheit Uzwil und Umgebung

Rosenkranzgebet: Mittwoch, 26. Juli 2017 um 19.00 Uhr in der Kirche Henau

Den Auferstehungsgottesdienst feiern wir am Donnerstag, 27. Juli 2017, um 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Niederuzwil. Anschliessend findet die Beerdigung auf dem Friedhof 
Henau statt.

Mitfeiernde Seelsorgende werden gebeten, Albe und weisse Stola (Priester und Diakone) 
mitzubringen und sich auf dem Pfarramt Niederuzwil anzumelden: 
071 955 99 77, pfarramt.niederuzwil@kath-uzwil.ch

An Stelle von Blumen gedenke man der Fidei Donum Dienststelle der Schweizer  Bischöfe, 
Postkonto 60-5920-1.

Traueradresse:  
Toni und Verena Bawidamann-Engler, Via delle Corporazioni 5, 6600 Locarno

Christus verheisst: Ich werde euch zu mir holen,  

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.


